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Zitat von FrauZipp

Ich weiss nicht, ob es mir zusteht, etwas zum Referendariat zu sagen.....mein Abschluss
war ein 6 wöchiges Praktikum, ein Referandariat gibt es in der Schweiz nicht.
Allerdings das mit dem Stresstest habe ich an der PH auf laufend gehört....da war zum
Ende des Semester immer gefühlt zuviel zu tun. Die Antwort meiner Mentorin war
damals, dass das bewusst so wäre. Mit der Begründung, wenn man als Lehrperson
arbeitet gäbe es im Laufe eines Schuljahres auch immer wieder sehr stressige Zeiten.

Hallo FrauZipp,

es ist ja nicht "Stress" im Sinne von reiner Arbeitsbelastung. Die ist für die allermeisten Leute
definitiv nicht das Problem. Es ist negativer Stress im Sinne von psychischer Belastung durch
intransparente Leistungsvorgaben und nicht vorhandener Beurteilungskriterien launischer
Prüfer etc., die das Referendariat in dieser Form einzigartig machen. Das meine ich aber jetzt
explizit NICHT positiv.

der Buntflieger
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